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Anzeige

Pflegeberatung

Tel 02421 555-333

• St. Gertrud, Düren

• St. Ritastift, Düren

• Marienkloster, Düren-Niederau

• Christinenstift, Nideggen

• Serafine, Würselen-Broichweiden

• Wohnanlage Sophienhof, Niederzier

Seniorenhaus St. Angela
Bierbaumstraße 3 • 53332 Bornheim-Hersel 
Tel  02222 92725-0 • www.sh-st-angla.de

Wohnen und Leben mit Rheinblick in Bornheim-Hersel

Das Seniorenhaus St. Angela liegt in Bornheim-Hersel  
direkt am Rhein. Von der weitläufigen Dachterrasse reicht 
der Blick über das Naturschutzgebiet Herseler Werth bis 
zum Siebengebirge. 

Die hochwertige Einrichtung verfügt über 11 hochwertige  
Appartements und 3 Hausgemeinschaften. Außerdem 
verfügt das Haus über 36 Einzelzimmer im vollstationären 
Wohnbereich und 2 eingestreute Kurzzeitpflegeplätze.

Im Frühjahr 2016 eröffnet der Neubau für Service-
wohnen am Seniorenhaus St. Angela, der zusätzlich 
18 moderne und barrierefreie Wohnungen schafft. Sie 
haben eine Größe zwischen 32 und 62 m², bodentiefe 
Fenster und zumeist einen Balkon.

Unser Angebot auf einen Blick: 

n   Servicewohnen                n   Kurzzeitpflege   

n   Hausgemeinschaften      n   Vollzeitpflege

Ihre Cellitinnen-Seniorenhäuser 
in der Region Düren

www.cellitinnen.de

Am 1. Juli machten sich rund 130 Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie Mieterinnen und Mieter un-
serer Seniorenhäuser der Region Düren gemein-
sam mit zahlreichen helfenden Händen auf den 
Weg zur 16. Sternwallfahrt in das Kloster Knecht-
steden nach Dormagen. 

Mit dabei waren Marienkloster, St. Ritastift und 
St. Gertrud aus Düren, der Sophienhof aus Nie-
derzier sowie mit einer längeren Anreise aus Ni-
deggen das Christinenstift und Serafine aus Wür-
selen. Auch die Ordensschwestern aus Indien und 
Afrika begleiteten diesen Tag. Durch die angeneh-
men Temperaturen von ca. 24 Grad war die Freude 
auf das Wiedersehen und das gemeinsame Glau-
bensfest bei allen Teilnehmenden deutlich spür-
bar. Dank der tatkräftigen Hilfe der Betreuungs-
kräfte, Ehrenamtlichen, Fahrer und Haustechniker 
konnten auch Bewohnerinnen und Bewohner mit 
Rollstuhl und Rollator an der Wallfahrt teilnehmen. 

Den feierlichen Gottesdienst zelebrierte Pater 
George Jerry Oliparambil, Priester in den Cellitin-

nen-Seniorenhäusern in Düren. 
Für einen besonderen musikali-
schen Akzent sorgte der neu ge-
gründete Mitarbeiterchor „Miri-
am Voices“ unter der Leitung von 
Nadja Pazzini, Seniorenhauslei-
terin des Marienklosters. 

Ein besonderer Höhepunkt der 
Wallfahrt war erneut das Anzün-
den und die Segnung der Wall-
fahrtskerzen. Sie stehen als Zei-

chen des Glaubens, der Hoffnung 
und der Gemeinschaft und be-
gleiten die Teilnehmenden zu-
rück in ihre jeweiligen Senio-
renhäuser. 

Nach dem deftigen Pilgermahl 
in der Klosterscheune erhielten 
alle Pilgerinnen und Pilger den 
Reisesegen, bevor sie sich mit 
vielen schönen Eindrücken auf 
den Heimweg machten.
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Wallfahrt 
Ein Tag voller Gemeinschaft 
und Segen

Zwei Senioren aus 
dem St. Ritastift 
pilgerten mit nach 
Knechtsteden


